
 
1 

 
 

RRUUNNDDBBRRIIEEFF  
Ausgabe Februar / Nr. 1-2017  

 
 EIN VEREINSBUS FÜR DEN BVSV NÜRNBERG 
 
Unser 16 Jahre alter Vereinsbus muss durch einen neuwertigen Bus ersetzt werden, 
um auch weiterhin die gemeinsamen Fahrten unserer Mitglieder zu Meisterschaften 
und Turnieren usw. zu ermöglichen.  
Für unsere Mitglieder ist es wichtig, gemeinsam und sicher zu ihren sportlichen Zie-
len zu gelangen. Geplant ist der Erwerb eines gebrauchten Busses (9-Sitzer), der den 
Anforderungen aller Nutzer entsprechen soll. 
Vereinsmitglieder, Freunde und Förderer des BVSV können gern dazu beitragen, 
dass dieses Vorhaben gemeinsam gelingt.   
 

Sie spenden - 
der Verein verdoppelt Ihre Spende 
 
Die Spenden-Kontonummer der Sparkasse Nürnberg lautet:     
IBAN DE20 7605 0101 0013 2078 73    BIC: SSKNDE77XXX 
Eine Spendenquittung wird ausgestellt.   

 
Für alle Spenden - ob groß oder klein - bedankt sich bereits jetzt der gesamte Vor-
stand sehr herzlich.  Wir wünschen alles Gute für 2017 und sehen uns hoffentlich 
bald zur „Bus-Taufe“, zu der alle Spendenfreudigen bereits jetzt eingeladen sind. 
 

Der Vorstand 
Thomas Eitel    Helga Karsties    Werner Barge 

Manfred Hau    Dr. Hansjörg Alstede    Klaus Maget 
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AUSZÜGE AUS DER REDE ZUR JAHRESBEGRÜSSUNG DES  
STELLV. VORS. FINANZEN 
 
Es ist uns ein großes Bedürfnis, euch und alle Mitglieder unseres Vereins zum Neu-
jahrsempfang recht herzlich zu begrüßen. 
Zuerst meine drei wichtigsten Neujahrswünsche an alle im Verein: Wohlbefinden, 
Gesundheit und Glück! 
Jedem Einzelnen im Verein wünsche ich zusätzlich 

• 365 Tage, die euer Leben reicher machen, 
• 365 Tage, die nicht sinnlos vergehen, denn in einem Jahr kann man sehr viel 

erreichen, 
• 365 Tage, in denen man wirklich lebt und sich bewusst wird, dass man nur 

das eine Leben hat, 
• 365 Tage ein fruchtbares menschliches Miteinander. 

Und nun mein größter Wunsch für das Jahr 2017 an euch und an den gesamten Vor-
stand: Der Vorstand hat beschlossen unseren 16 Jahre alten Bus auszurangieren und 
einen neuen Bus mit eurer Hilfe anzuschaffen. 
Wie soll der Kauf funktionieren? Der Verein sammelt Spenden für den Kauf und die 
Vereinskasse verdoppelt den Spendenbetrag bis zu 10.000,- €. 
 
Ich bitte euch hierfür, euer Herz zu öffnen und zusätzlich recht großzügig euer Kon-
to zu plündern. Auch sollt ihr nicht nur selbst spenden, sondern mit Hilfe des vorlie-
genden Flyers bei Freunden, Bekannten, Firmen und Institutionen für die gute Sache 
werben und für unseren neuen Bus um Spenden bitten. 
Ich bin überzeugt, dass wir unser Ziel erreichen, einen Spendenbetrag von 10.000€ 
zu sammeln. Ich wünsche uns allen hierfür das nötige Rückgrat und gutes Durchhal-
tevermögen.  
Damit sich jeder über den Spendenstand aktuell informieren kann, werden wir ab 
März eine aktuelle Spendenliste am schwarzen Brett aushängen. Möchte ein Spender 
anonym bleiben, ist dies selbstverständlich möglich. Bitte auf der Überweisung den 
Zusatz anonym angeben.  
Für eine großzügige Spende von 500€ möchte ich mich bei unserem heutigen Eh-
rengast, Frau Irmtraut Funtsch von der Vermögenstreuhand Ansbach, recht herzlich 
bedanken. Unseren zweiten Spender, Herrn Gökce von den Beruflichen Schulen dan-
ken wir ebenfalls sehr herzlich. Hier haben die Schüler/-innen aus dem Verkauf von 
selbst Gebackenem und selbst Gebasteltem einen Erlös von 850€ für uns erzielt.  
Möge das Jahr 2017 ein gutes Jahr für uns alle werden. 

Werner Barge 
stv. Vorstand Finanzen 
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Jubilare Februar bis August 2017 
Herzlichen Glückwunsch!  

 
 Wir wünschen viel Glück und Segen für alle Jubilarinnen und Jubilare  
 

98. Geburtstag:  
Therese Gehrling 25.02. 

94. Geburtstag:  
Hans Schrauf 14.06. 

92. Geburtstag:  
Ines Ludwig 08.06. 

91. Geburtstag:  
Dr. Manfred Hambitzer 27.02. 
Leo Hammerl 26.05. 

90. Geburtstag:  
Theresia Huber 03.03. 

89. Geburtstag:  
Evi Blendinger 13.04. 
Berta Mathioschek 19.05. 

88. Geburtstag:  
Franziska Reim 11.07. 
Otto Frauenschläger 21.07. 

87. Geburtstag:  
Otto Seifferth 06.03. 

86. Geburtstag: 
Erhard Krauss 19.03. 
Ilse Günwald 20.04. 
Karola Egerer 26.05. 
Anna Beß 29.05. 
Irma Schmitt 29.05. 
Horst Ulrich 11.06. 

85. Geburtstag: 
Irmgard Petrich 12.03. 
Hildegard Unnützer 03.05. 
Martha Bischoff 19.06. 

84. Geburtstag: 
Charlotte Hesse 01.02. 
Anny Koch 07.05. 

83. Geburtstag: 
Richard Lehner 28.06.  
Fritz Silbermann 01.05. 
Luzie Ulrich 02.07. 
Erna Brendel 27.07. 

82. Geburtstag: 
Barbara Maniscalco 30.03. 
Franz Linz 08.04. 
Richard Ruff 06.05. 

81. Geburtstag: 
Klaus Karsties 16.05. 

80. Geburtstag: 
Irmgard Gracklauer 21.02. 
Johanna Peilnsteiner 01.03. 
Anton Schimmer 12.04. 
Erna Schnitzer 27.07. 

75. Geburtstag: 
Martha Hebendanz 20.02. 
Adolf Wittmann 25.02. 
Irene Pillhofer 05.06. 
Ilse Teschner 28.06. 

70. Geburtstag: 
Anita-Anna Eisele 25.02. 
Maria Fritz 08.03. 
Georg Weiß 17.03. 
Marianne Soldner 29.05. 
Alexander Dolgi 26.06. 
Erich Hitschfel 04.07. 
Gudrun Reiser 09.07. 
Margit Maier 17.07. 
Hans-Werner Vierig 23.08. 
Erika Macher 29.08.  



 

 
4 

MMIITTTTEE II LLUUNNGGEENN  AAUUSS   DDEERR  GGEESSCCHHÄÄFFTTSSSSTTEELLLLEE   

 
Erreichbarkeit des Vorstandes und der Vorstandschaft per Mail 
Vorstand:  
Erster Vorsitzender Thomas Eitel vorstand@bvsv-nuernberg.de 
stv. Vors. Verwaltung Helga Karsties verwaltung@bvsv-nuernberg.de 
stv. Vors. Finanzen Werner Barge finanzen@bvsv-nuernberg.de 
stv. Vors. Sport Manfred Hau sport@bvsv-nuernberg.de 
Schriftführer Klaus Maget klaus.maget@bvsvn.de  
Kassier/Vertreter  
der Sportärzte  Dr. Hansjörg Alstede kassier@bvsv-nuernberg.de oder 
  hansjoerg.alstede@mnet-online.de  
Vorstandschaft:  
Sportwart/Vertreter Jugend Oskar Muraner sportwart@bvsv-nuernberg.de 
Presse/Öffentlichkeitsarbeit Susanne Heidenreich presse@bvsv-nuernberg.de 
Beauftragte für Rehasport Karin Wiener reha@bvsv-nuernberg.de 
Vertreter der Blinden Josef Wild    wildmethner@gmail.com  
Vertreterin der Frauen Anja Dreyer   anja.dreyer@bvsvn.de  
Vertreter der Senioren Werner Barge senioren@bvsv-nuernberg.de 

Unfallsachbearbeitung: Jutta Greim jutta.greim@bvsvn.de 
 
Unfälle und Verletzungen bei der Ausübung des Sports im BVSV 
Wenn auf dem Weg zum Sport, während der Sportstunden oder auf dem Weg nach 
Hause ein Unfall mit Verletzungsfolge passiert, ist auf jeden Fall eine Unfall-
Schadensmeldung an den Versicherer ARAG auszufüllen, auch wenn zunächst nicht 
mit Folgeschäden zu rechnen ist. Die Abteilungsleiter/-innen haben jeweils Vordru-
cke, die gemeinsam mit dem/der Verletzten auszufüllen sind. Diese werden an die 
neue Unfallsachbearbeiterin Jutta Greim weitergeleitet. Die Meldung an den Versi-
cherer erfolgt durch den Vorstand.  
An dieser Stelle geht an Brigitte Welsch ein herzliches Dankeschön für die jahrelange 
zuverlässige Bearbeitung der Sportunfallbearbeitung im BVSV!  
 
Änderungsmitteilungen persönliche Daten 
Damit die Rundbriefe und andere Schreiben zugestellt werden können, ist die Infor-
mation bei Anschriftenänderungen erforderlich - bitte beim Umzug auch daran denken. 
 
Lastschrifteinzug der Mitgliedsbeiträge 
In der Sonderinformation für alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am 
21.10.2016 wurde bereits auf die neuen Beiträge ab 2017 hingewiesen und die Ter-
mine des halbjährlichen Beitragseinzugs am 3. Werktag im Februar und August je-
den Jahres (3.2.17 und 3.8.17). Rückbuchungsgebühren beim Einzug der Mitglieds-
beiträge wegen Auflösung des Kontos oder mangelnder Kontendeckung werden 
grundsätzlich in Rechnung gestellt.  
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Änderungen von Kontoverbindungen bitte schriftlich an die Geschäftsstelle des BVSV 
/Mitgliederverwaltung, Wildenfelsweg 11, 90411 Nürnberg mitteilen (sicherheitshal-
ber nicht per E-Mail!) 
 
Hinweise für Rundbrief und Homepage 
Aus Platzgründen werden der Druckversion des Rundbriefes NICHT beigelegt, kön-
nen aber bei der Geschäftsstelle oder in den Übungsstunden angefordert werden: 

• Die geänderte Satzung des BVSV mit Beschluss aus der MV vom Okt. 2016 
• Die Übersicht über die Termine der Veranstaltungen und Wettkämpfe 2017. 

Beide Dokumente sind nur der digitalen Version (Versand per E-Mail) beigefügt. Sie 
stehen ebenfalls auf der Homepage des BVSV zum Download zur Verfügung 
(www.bvsvn.org/materialien/mitglieder/rundbriefe/). ACHTUNG: Dieser Bereich ist 
nur für Mitglieder, deshalb benötigen Sie das Passwort – es lautet: BVSV 
Für Rückfragen und Anliegen bin ich jederzeit ansprechbar; bei Mitteilungen auf 
dem Anrufbeantworter rufe ich schnellstmöglich zurück. Wichtig ist mir auch eine 
Rückmeldung der Mitglieder zu anstehenden Problemen, bei Bedarf gleich mit Tipps 
zur Verbesserung! 

Helga Karsties 
stv. Vorsitzende Verwaltung 

SPENDE FÜR DEN BVSV 
Wie bereits in den letzten Jahren ver-
kauften Schülerinnen und Schüler der 
Berufsfachschule für Büroberufe (B9) 
eine Woche lang selbst (zumeist von 
den Müttern) gebackene Leckereien 
und sammelten Pfandflaschen an der 
Schule. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: 850 € kamen zusammen! Mit 
dem Geld unterstützen die Schüle-
rinnen und Schüler soziale Vereine, 
z.B. Schlupfwinkel e.V. oder die El-
terninitiative krebskranker Kinder. In 
diesem Jahr dürfen wir uns über die-
se überraschende Zuwendung freu-

en! Der gesammelte Betrag bildete den Grundstock zur Anschaffung unseres Klein-
busses, mit dem vor allem die Tor- und Goalballer, aber natürlich auch alle anderen 
Sportler unseres Vereins zu ihren Wettkampfstätten gelangen können. 
Bei der Scheckübergabe gratulierten Mitglieder des Vorstandes des BVSV der SMV, 
der Schulleiterin Frau Horneber, Herrn Gökce (Verbindungslehrer) sowie allen Schü-
lerinnen und Schülern für ihr soziales Engagement. Der Dank des BVSV war verbun-
den mit dem Versprechen, ihnen mit der ersten Fahrt unser neues (gebrauchtes) 
Fahrzeug vorzustellen, an dessen Anschaffung sie so tatkräftig mitgeholfen haben. 
Gleichzeitig erfolgte eine Einladung zur Deutschen Jugendmeisterschaft im Goalball 
im April 2017 in Nürnberg, wo das Team des BVSV seinen Titel verteidigen will. 

Manfred Hau 
stv. Vorsitzender Sport 

http://www.bvsvn.org/materialien/mitglieder/rundbriefe/
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AAUUSS   DDEENN  AABBTTEE II LLUUNNGGEENN  
 
ABTEILUNG ALTENFURT 
Die Abteilung Altenfurt kann seit Herbst 2016 zwei neue Abteilungsleiter vorweisen: 
Michael Wiener und Anja Dreyer. Unterstützt wird das Duo dabei tatkräftig durch 
Angelika Rausch. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei ihr und freuen 
uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.  
Das abwechslungsreiche und individualisierte Sportangebot der Abteilung Altenfurt 
steht weiterhin breitgefächert zur Verfügung:  
- Montag 16.00-17.00 Uhr: Reha-/Gymnastikstunde 
- Freitag  17.00-18.00 Uhr: Wassergymnastik 
- Dienstag 10.00-12.00 Uhr (14-tägig): Wassergymnastik (C. Effertz: 0911-864390) 
- Mittwoch 15.00-17.00 Uhr (14-tägig): Kegeln (A. Rausch: 0911-808037) 
Alle Veranstaltungen werden von spezifisch ausgebildeten Rehasport-Übungslei-
ter(inne)n mit viel Herzblut vorbereitet und teilnehmerorientiert durchgeführt.  
Nachdem unsere Freitag-Wassergymnastik im neu gebauten Langwasserbad bereits 
in die zweite Runde geht, konnten die größten Schwierigkeiten aus dem ersten Jahr 
bewältigt werden. Die Gruppe hat mittlerweile super zueinander gefunden und alle 
sind mit großer Freude, Engagement und Ehrgeiz im Wasser aktiv. Kurz vor Jahres-
ende fand schließlich auch die erste große Diskussionsrunde im Langwasserbad 
statt, an der zahlreiche Vertreter/-innen der einzelnen Vereine die wahrgenomme-
nen Mängel und Problemstellen vortrugen. Gemeinsam mit Vertreter/-innen von 
Sportservice und Nürnberger Bad wurde nach Lösungen gesucht. Stellvertretend für 
den BVSV Nürnberg nahmen Anja Dreyer und Manfred Hau an der Veranstaltung teil. 
Dadurch konnten auch Probleme angesprochen werden, die sich direkt aus dem All-
tag der Übungsleiterstunden ergaben. Erste schnelle und sichtbare Veränderung war 
das Umstellen der Sportgeräte direkt in unser Sprungturmbecken. Auch viele weitere 
Anmerkungen wurden dankend von den Verantwortlichen aufgenommen und so 
warten wir nun voller Vorfreude darauf, dass diese Früchte tragen.  
Auch in der Montagsstunde können wir uns über Veränderungen freuen. Wann im-
mer es zeitlich machbar ist, werden wir die Stunde im Duo gestalten. So ist es uns 
auch wieder möglich, Stundeneinheiten in einem verstärkten Mix aus Sitz- und Bo-
dengymnastik anzubieten.  
Krönender Abschluss eines tollen Jahres 2016 war die alljährliche Weihnachtsfeier in 
unserem Freizeitheim in Buchenbühl. Wir freuten uns sehr über das zahlreiche Er-
scheinen und die vielen geselligen Beiträge der Teilnehmer. Höhepunkt war der Be-
such der beiden Weihnachtsmänner samt Lehrbub, der für allgemeine Heiterkeit und 
Frohsinn sorgte. Es war ein rundum gelungener Nachmittag mit verschiedenen Köst-
lichkeiten, Weihnachtsliedern und Geschichten.  
Termine 2017:  

- Ausflug nach Würzburg (voraussichtlich 27. Mai 2017)  
- Sommerfest 22. Juli 2017 
- Weihnachtsfeier 02. Dezember 2017 

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung bei allen Veranstaltungen! Es grüßen euch 
Anja Dreyer und Michael Wiener 

Abteilungsleiter 
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BLINDENSPORT  
Ansprechpartner:  Jo Beindressler Handy: 0174/5872814 oder  
   Josef Wild / E-Mail: wildmethner@gmail.com 
 
Bericht über das Torball-Freundschaftsturnier beim Magdeburger SV 90 e.V. 
Mein erstes Turnier für den BVSV Nürnberg 
Da ich kurzfristig eingesprungen bin, war alles ziemlich aufregend. Los ging es am 
Freitag, den 04.11.2016 um ca. 14:30 Uhr vom BBS Nürnberg. Mitgefahren sind Inka 
Weiß, Nuh Kara, Horst Tuttor, Patrick Krauthoff und unser Trainer und Fahrer Jo 
Beindressler. Die Hinfahrt war schon recht feucht-fröhlich. Nach ca. 5 Stunden Auto-
fahrt sind wir in der Jugendherberge in Magdeburg angekommen. Nachdem wir un-
ser Zimmer bezogen haben, waren wir auf der Suche nach einem Lokal zum Essen. 
Am Ende landeten wir bei einem Tschechen. Das Essen und Bier war super. Und 
dann ging es ins Bett. Am Samstag, den 05.11.2016 ging es dann zum Turnier. Die 
ersten Spiele wurden gleich mal verloren. Am Ende des Tages standen 2 Siege und 8 
Niederlagen auf dem Zettel. Das Torverhältnis war grausam (22:52), aber dafür gab 
es super Mettbrötchen, von denen ich gleich mal 6 Stück gegessen habe. Nun ein 
paar Spiele: Das erste Spiel war gegen Salzburg, was wir durch eine schlechte Ab-
wehrleistung mit 4:2 verloren. Unser erster Sieg war dann gegen Basel mit 5:4, was 
bis zum Ende ein Krimi war. Unser zweiter Sieg war auch eine knappe Geschichte, 
die für uns das bessere Ende genommen hat. Es war ein 4:3 gegen Magdeburg 1. 
Noch ein besonderes Spiel war die 7:1 Niederlage gegen Augsburg. Bei diesem Spiel 
hab ich gleich mal eine Leine zerstört. Im Anschluss gab es noch die Siegerehrung 
beim Wirt und dann ging es zurück zur Herberge. Am Sonntag gab es noch ein aus-
giebiges Frühstück in der Herberge. Dann ging es zurück nach Nürnberg, mit einem 
Stopp beim Burger King. Mein erstes Turnier war daher eigentlich ganz super… 

Berichtschreiber: Patrick Krauthoff 
 
Bayerische Torball-Meisterschaft in Donauwörth am 19.11.2016 
Abfahrt war am Samstag mit den Sportkameraden Anton Luber, Patrick Krauthoff, 
Horst Tuttor und Georg Weiß sowie mit unserem Trainer und Fahrer Jo nach Donau-
wörth. Los ging es um ca. 8:20 Uhr, um ca. 10 Uhr kamen wir an der Sporthalle in 
Donauwörth an. Gleich drei Mannschaften kamen zu spät zum Turnierauftakt, unter 
anderem Landshut und Nürnberg. Dann ging es auch schon zum ersten Spiel, was 
gleich mal ein richtiges Kracher-Spiel war. Es ging gegen den Favoriten aus Lands-
hut. Da die Spieler von Landshut noch nicht richtig warm waren, konnten wir sie 
überraschend mit 4:3 bezwingen. Und dann kam das nächste Spiel - auch das war 
der Hammer: Gegen München 2 konnten wir ebenfalls gewinnen, mit 7:4. Dann gab 
es eine Klatsche gegen München 1. Dieses Spiel ging uns mit 9:3 verloren. Dann gab 
es noch zwei Spiele gegen die Mannschaften aus Augsburg. Die Ergebnisse waren 
ein Sieg mit 7:1 und ein Unentschieden mit 3:3. Und das Ende vom Lied war, dass 
drei Mannschaften sich punktgleich die ersten drei Plätze teilten. Und Nürnberg be-
legte überraschend den 3. Platz. Das Ergebnis war ein Torverhältnis mit 24:20 und 
mit 7:3 Punkten. Was danach noch gescheit beim Wirt gefeiert wurde. 

Berichtschreiber: Patrick Krauthoff 
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FRAUENABTEILUNG A 
Bei den Abteilungsleiterwahlen im Herbst 2016 hat sich die gute alte Tradition be-
währt: Elisabeth und ich werden mit tatkräftiger Unterstützung durch Michael auch 
in den nächsten Jahren versuchen, Euch ein abwechslungsreiches Sportprogramm zu 
bieten. Die Frauenabteilung hat seit der Mitgliederversammlung im Oktober Zuwachs 
bekommen: Das Angebot der Atemgymnastik wurde integriert. Die Sportstunde wird 
unverändert von Katharina Bange geleitet.  
Unser Sportangebot umfasst folgende Stunden: 
- Montag 09.30-10.30 u. 10.30-11.30 Uhr: Wirbelsäulengymnastik (Buchenbühl) 
- Dienstag 17.00-18.30 Uhr: Osteoporose- u. Wirbelsäulengymnastik (Hegelschule) 
- Dienstag 18.30-19.30 Uhr: Flugballtraining (Hegelschule) 
- Donnerstag 16.00-17.00 Uhr: Aquapower (FZkmE in Nürnberg) 
- Donnerstag 17.00-18.00 Uhr Osteoporose- und Wirbelsäulengymnastik (s.o.) 
- Donnerstag 18.00-19.00 Uhr Wassergymnastik (s.o.) 
- Donnerstag 16.15-17.00 Uhr Atemgymnastik (Nordklinikum Bau 17) 
- Freitag 18.00-19.00 Uhr Aquajogging ( Langwasserbad) 
Nach einer ferienbedingten „Müdigkeit“ blicken wir wieder auf gut besuchte Sport-
gruppen und freuen uns auf Eure guten Vorsätze und auf dass diese möglichst lange 
halten mögen. Über das Ferien-Sportprogramm informieren wir Euch rechtzeitig. 
Flugball: 
Die Bayerische Meisterschaft findet dieses Jahr am 08.April in Weiden statt. Wir hof-
fen, auch dieses Jahr wieder zwei schadensgerechte Mannschaften stellen zu kön-
nen. Aufgrund unserer Spielerzuwächse stehen die Karten hierfür ganz gut.  
Zum Adelgunde Schaller Gedächtnisturnier laden wir dieses Jahr für den 01.Juli ein. 
Wir hoffen auf viele Zusagen, um möglichst viel Spielerfahrung sammeln zu können. 
Bei schönem Wetter wird wie immer im Freien in Buchenbühl gespielt und nur bei 
schlechtem Wetter weichen wir in die Turnhalle der Hegelschule aus. Zuschauer und 
Helfer sind wie immer sehr gerne gesehen. Der Beginn wird für ca. 11 Uhr angesetzt.  
Aus der Abteilung: 
In einem besinnlichen Rahmen ließen wir bei unserer Weihnachtsfeier das Sportjahr 
2016 mit Geschichten, Liedern und allerlei Leckereien ausklingen. Als Überraschung 
wurden, einem Adventskalender entsprechend, 24 kleine Päckchen liebevoll verpackt 
und in Form einer Tombola verlost.  
Auch in diesem Jahr möchten wir Euch einen gemeinsamen Ausflug anbieten. Als 
Ausflugsziel haben wir uns Würzburg auserkoren. Der voraussichtliche Termin ist 
Samstag, 27.Mai. 
Fast schon Tradition: wir werden auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit der Ab-
teilung Altenfurt ein Sommerfest am Samstag den 22.Juli in Buchenbühl veranstal-
ten. Geselliges Beisammensein, kulinarische Genüsse aber auch sportliche Betäti-
gung werden wieder den Rahmen dieses Tages bilden. Bleibt nur zu hoffen, dass 
auch Petrus es wieder gut mit uns meint.  
Es grüßen Euch Karin, Michael und Elisabeth. 

Karin Wiener 
Abteilungsleiterin 
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KEGELN 
Bei den Abteilungsleiterwahlen im Herbst 2016 
wurden Barbara Rothmeier und ich, Anja Dreyer, 
erneut in unseren Ämtern bestätigt. Die Kegelgrup-
pe trifft sich nach wie vor in den Räumlichkeiten des 
TSV Falkenheim: 
- montags von 13.30-16.00 Uhr  

Ansprechpartnerin: A. Dreyer (09103-1889) 
Unsere Gruppe könnte Zuwachs vertragen und freut 
sich, neue Gesichter willkommen zu heißen. Wer 
also Lust hat auf spaßige und spannende Kegel-
stunden in geselliger Runde, kann gern dazu sto-
ßen. Bitte vorher kurz mit mir Kontakt aufnehmen! 
Auch 2016 endete wieder mit einer tollen Weih-
nachtsfeier in unserer Kegelstunde. Bei Plätzchen, 
Stollen und Lebkuchen ließen wir das Jahr gemütlich 
ausklingen. Neben Weihnachtsliedern und Kegel-
“bäumchen“ versüßten uns auch witzige und raffi-
nierte Weihnachtsgeschichten den Nachmittag.  
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Kegelstunden mit euch! Gut Holz!, eure  

Anja Dreyer 
Abteilungsleiterin 

SENIORENSPORT  
Die Sportstunden Hallenboccia, Osteoporose und Seniorengymnastik laufen gut. 
Am 27.07.2016 hatten wir unser sportliches Sommerfest. Unsere Sportlerinnen und 
Sportler waren mit Eifer dabei. Zum Schluss gab es die Siegerehrung, anschließend 
konnte man Lose erwerben und viele Gewinne bekommen, die von verschiedenen 
Spendern zur Verfügung gestellt wurden. 
Einen interessanten Vortrag von der Polizei gab es am 30.11.2016. Der Trick mit der 
Überprüfung der Rauchmelder und der Enkeltrick sind immer noch die Renner, mit 
denen sich viele Senior(inn)en täuschen lassen. Leider hat sich für diesen Vortrag so 
mancher eingetragen und ist dann nicht erschienen. Das war nicht korrekt. 
Am 14.12.2016 feierten wir unsere 
Abschluss- bzw. Weihnachtsfeier mit 
Gedichten, Liedern, Kaffee und Ku-
chen – von unseren fleißigen Kuchen-
bäckerinnen gespendet. Mit dem 
Abendessen, das unser Sportkamerad 
Eduard für uns gemacht hat, klang 
dann unsere Feier gemütlich aus. 
Wir planen auch für 2017 wieder 
sportliche Veranstaltungen und Feste. 
Wir wünschen allen unseren Sportle-
rinnen/er alles Gute im Neuem Jahr und viel Freude beim Sport. 

Anita Eisele   mit Vertreterinnen Erika, Irmgard Gloria 
Abteilungsleiterin         
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TISCHTENNIS 
Liebe Freunde des Tischtennissports, 
für das noch junge Jahr 2017 wünsche ich Allen Glück, 
Erfolg und Gesundheit. 
Zum Jahreswechsel werden immer gute Vorsätze ge-
fasst und Wünsche formuliert. Ich hoffe für alle TT-
Begeisterten und die es noch werden wollen, dass alle 
Wünsche in Erfüllung gehen und alle Vorhaben gelin-
gen mögen – im privaten und sportlichen Bereich. 
Am Beginn der TT-Rückrunde 2017 sind wir durch eine in der Hinrunde sehr erfolg-
reiche Mannschaft gut aufgestellt. Die Hinrunde wurde mit 16:0 Punkten beendet 
d.h. alle 8 Spiele in der 4. KL Nord wurden gewonnen. An dieser Stelle nochmals 
Dank und Gratulation an alle Liga-Spieler. 
Kleines Ratespiel zu Jahresbeginn – Was ist das? Es wiegt 2,7 Gramm, macht 10000 
Umdrehungen pro Minute und erreicht 140 Stundenkilometer.  
Ich will es nicht so spannend machen und lade alle Tischtennis-Interessierten ein, 
mal während der Übungsstunden in der Halle 5 des BBZ (Berufsbildungszentrum) am 
Berliner Platz 24 reinzuschnuppern und mit dem 2,7 g leichten Ball einige Spielver-
suche zu starten. Hierzu können Schläger ausgeliehen werden.   
Also ein Aufruf an alle jungen und älteren Interessierten, die TT-Übungsstunden 
mittwochs oder freitags von 17 bis 21 Uhr zu besuchen. Wir würden uns über neue 
Spieler freuen (für die Rückrunde außerhalb des Ligabetriebs).  
Mit dem Hinweis auf die vom 29.05. bis 05.06.2017 stattfindende Tischtennis-
Weltmeisterschaft in Düsseldorf möchte ich meinen Bericht schließen. Ich wünsche 
unserer Abteilung viele gute Freunde und den älteren nicht mehr aktiven Spielern 
viel Gesundheit und allen eine gute Zeit. 

Euer Klaus Karsties 
stv. Abteilungsleiter und Bezirksfachwart für Tischtennis 

WANDERN " 
Ansprechpartner: Erich Hitschfel,  09127/1440 
 
Wandern ist eine gesunde Freizeitgestaltung, die Körper und Geist in gute Stimmung 
versetzt. Meist bei schönem Wetter gehen wir durch die fränkische Gegend, in die 
man sonst nicht hinkommt. Wir gehen von März bis Juni und September bis Novem-
ber samstags, einmal im Monat. Im September machen wir einen 3-Tagesausflug 
mit Übernachtung. 
Wir haben ein Begleitfahrzeug dabei, das schwächere Teilnehmer mitnimmt und zur 
Mittagspause bringt. Alle die mal eine Tour mitmachen wollen, können bei mir ein 
Wanderprogramm anfordern. 
In diesem Jahr gehen wir: „Durch das Traunfelder Tal“, „Vom Erlach- über Fembach- 
zum Zenngrund“, „Zur Waldschenke bei der Osterhöhle“, „Links und Rechts des 
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Förrenbachs“, „Rund um den Moritzberg“, „Oberhalb des Reinbachtales“, „3 Tage Nä-
he Beilngries im Altmühltal“. Die Bezirkswanderung ist in Muhr am See. 
Der Wanderrundbrief folgt Ende Februar. 
Wir freuen uns über weiterhin gute Teilnahme. 

Erich Hitschfel und Christine Walter 
Abteilungsleiter   Stellvertreterin 

WINTERSPORT D 

Rechtzeitig vor den Sommerferien haben wir termingerecht für die Hauptversamm-
lung unsere Führungsriege in der Wintersportabteilung durch Wahl bestätigt. Georg 
Plank als Abteilungsleiter und Dr. Hansjörg Alstede als sein Stellvertreter werden die 
Geschicke der Wintersportabteilung weiter führen.  
Eine Krankheits- und Schlechtwetter-Welle machten eine genaue Planung der tradi-
tionellen Skisaisoneröffnungsfahrt nicht möglich und so haben unsere Skibegeister-
ten eine gemeinsame private Skiwoche veranstaltet. Einige der Älteren haben das 
Skifahren ganz aufgeben müssen, so dass auch 2017 wieder nur eine private Ski-
woche zustande kommen wird. 

Unsere große Sommeraktion ist das As-
phaltstockschießen. Auch hier waren 
wir 2016 nicht vom Glück verfolgt: Un-
ser Freundschaftsturnier mit den He-
roldsberger Freunden musste aus Ter-
mingründen zweimal abgesagt werden. 
Wir haben in den Pfingstferien und den 
Sommer über ehrgeizig und mit Aus-
dauer gespielt und am Ende Anfang 
Oktober im Rahmen einer würdigen 

Feier aus allen Tabellenrechnungen die Vereinsmeisterin ermittelt: Ruth Freund. Auf 
den Plätzen folgten Toni Schimmer, Dr. Alstede, Dieter Karl, Fritz Silbermann. Adi 
Reif und Helmut Gerstner bekamen einen Trostpreis, sie konnten krankheitsbedingt 
an vielen Spielrunden nicht teilnehmen. Die würdige Feier wurde weiter ausgefüllt 
durch Dieter Karls Geburtstag und eine ausgiebige Frankenweinfestrunde. 
Die Weihnachtsfeier der Wintersportabteilung wurde wie immer von Dr. Alstede und 
unserer Akkordeonfreundin Marianne stimmungsvoll gestaltet. Mit Schnitzel und von 
unserer Sportkameradin Erika Meier selbstgemachtem Kartoffelsalat sowie passen-
dem Frankenwein wurden wir auch körperlich auf die Weihnachtsgans eingestimmt. 
Marianne erfüllte viele Liederwünsche und mit „Guten Abend, gute Nacht“ endete 
unser fröhliches Fest ziemlich spät. 
Unsere Montagsgruppe hat das „fröhliche Weihnachten“ zwei Tage später ebenso 
wörtlich genommen, mit Schnitzel und Salat von Erika Meier und Barbara Maniscalco. 
So haben wir ein Jahr mit regelmäßigen Übungsstunden Wintersportgymnastik, Wir-
belsäulengymnastik, REHA-Sport, Fußballtennis und Asphaltstockschießen montags 
im FZH und donnerstags sowohl in der Halle am Berliner Platz als auch im FZH gut 
ausklingen lassen. Wir wünschen allen Sportkameradinnen und Sportkameraden eine 
schönes, erfolgreiches und vor allem gesundes neues Jahr 2017. 

Georg Plank,  und Dr. Hansjörg Alstede,  
Abteilungsleiter  Stellvertreter 
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Ein Charakter ist wie ein Baum  
und der gute Ruf wie sein Schatten. 

Abraham Lincoln, 1809 bis 1865, amerikanischer Politiker;16. Präsident der USA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Rundbrief erscheint Juli/August 2017. 
Redaktionsschluss ist der 01.06.2017 

Beiträge bitte bis zum 01. Juni 2017 an presse@bvsv-nuernberg.de,  
Ansprechpartnerin: Susanne Heidenreich

Wir trauern um unsere Mitglieder,  
die uns seit Juni 2016 verlassen mussten:  

27.06.2016 Lydia Gagel-Ziegler 
20.07.2016 Hans Zehrer       
21.07.2016 Aleksandr Landa    
29.11.2016 Verena Göttler 
30.01.2017 Prof. Dr. Karl-Heinz Ludwig 



SATZUNG 
des Behinderten- und Versehrtensportvereins Nürnber g e.V. 

- Fachverein für Behinderten-, Versehrten- und Rehabilitationssport - 
 

§ 1 - Name, Sitz und Geschäftsjahr 

1. Der Verein führt den Namen „Behinderten- und Versehrtensportverein Nürnberg e.V. – BVSV Nürnberg –  Fachverein für 
Behinderten-, Versehrten- und Rehabilitationssport. 

2. Der Sitz des Vereins ist Nürnberg. Nürnberg ist zugleich Erfüllungsort und Gerichtsstand. 
3. Das Vereinsjahr ist identisch mit dem Kalenderjahr. 
4. Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Nürnberg eingetragen unter „VR 773“. 
 

§ 2 - Wesen und Zweck 

Der BVSV Nürnberg ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Er verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

1. Zweck des Vereins ist die Förderung 
a) der Fürsorge für Beschädigte (BVG) und sonstige Behinderte (SGB IX) sowie der öffentlichen Gesundheitspflege  
b) von Leibesübungen für 

1) Behinderte und Versehrte als Heilmaßnahme und als Erholungsfürsorge, um ihre körperliche Leistungsfähigkeit zu 
erhalten oder wieder zugewinnen, Folgeschäden vorzubeugen, die Selbstständigkeit und Handlungsfähigkeit zu 
stärken, die Aufgaben in Familie, Beruf und Gesellschaft wahrzunehmen, 

2) unmittelbare Gesundheitsbedrohte, um im Sinne der Prävention eine stärkere Behinderung abzuwenden, 
c) des Sozialisationsprozesses in Spiel und Sport sowie der Eigeninitiative, Selbständigkeit und sozialen Integration der 

Körperbehinderten, 
d) des Gesundheitsbewusstseins durch Gesundheitserziehung. 

2. Der Satzungszweck wird insbesondere dadurch verwirklicht, dass 
a) Körpergeschädigt sowie andere behinderte Männer, Frauen, Jugendliche und Kinder zu regelmäßigen, behinderungs-

spezifischen Formen von Leibesübungen, Spielen und zur Bewegungserziehung sowie therapeutischen Maßnahmen in 
entsprechenden Gruppen und geeigneten Übungsstätten erfasst werden; 

b) die Übungsveranstaltungen wegen der verschiedenen Arten und Schwere von Behinderungen unter sportpädagogischer 
Anleitung durch entsprechend ausgebildete und geprüfte Fachübungsleiterinnen und -leiter sowie ärztliche Betreuung 
erfolgen; 

c) das behindertengerecht ausgebaute Freizeitheim mit seinen behindertengerecht eingerichteten Übungsstätten in 
Nürnberg-Buchenbühl unterhalten wird; 

d) die Selbstverwirklichung der Versehrten und Behinderten durch entsprechende Veranstaltungen und Begegnungen 
gefördert wird. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig; er  verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

4. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

5. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Verein fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen 
begünstigt werden. 

6. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des Vereins dem 
Behinderten- und Rehabilitationsportverband Bayern e.V., Fachverband für Rehabilitationssport, in München zu. 

 
§ 3 - Mitgliedschaft 

1. Mitglieder können alle Personen werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Der Vorstand entscheidet über die 
Aufnahme. 

2. Personen unter 18 Jahren bedürfen zur Mitgliedschaft der Zustimmung des gesetzlichen Vertreters. 

3. Förderer können werden:  
Natürliche und juristische Personen, die gewillt sind, die Aufgaben des Vereins durch Mitarbeit oder durch Zuwendungen zu 
unterstützen. 

4. Ehrenmitglieder können werden: 
Mitglieder oder andere natürliche Personen, die sich besondere Verdienste um den Behindertensport erworben haben. 

5. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist ein formeller Aufnahmeantrag an die Geschäftsstelle zu richten. Die Aufnahme wird 
wirksam mit der Annahme des ersten Jahresbeitrags. 

6. Die Mitgliedschaft erlischt: 
a) mit dem Tode, 
b) durch Austritt, der bis zum 30. September des Jahres zum Jahresschluss schriftlich gegenüber dem Vorstand erklärt 

werden muss, 
c) durch Ausschluss, der erfolgen kann 

1) bei vorsätzlichem Verein schädigendem Verhalten, 
2) nach Verurteilung wegen einer ehrenrührigen Handlung, 
3)   bei Nichterfüllung der Beitragsverpflichtung im laufenden Jahr trotz zweifacher Mahnung  
       an die angegebene Mitgliederadresse. 
Der Ausschluss erfolgt durch Beschluss des Vorstands mittels einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder.  
Der Beschluss  zu Nr. 1 und 2 ist endgültig.  

7. Die Mitglieder sind verpflichtet, einen Jahresbeitrag zu zahlen, dessen Höhe von der Mitgliederversammlung festgesetzt wird. 
Der Beitrag ist grundsätzlich im Lastschrifteinzugsverfahren zu entrichten. 
 

§ 4 - Organe 

Organe des Vorstands sind 
a) der Vorstand (§ 5) 
b) die Vorstandschaft (§ 6) 
c) die Mitgliederversammlung (§ 7) 
 



 
 

 

 
§ 5 - Der Vorstand 

1. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf zwei Jahre bzw. bis zur nächsten Mitgliederversammlung 
gewählt. Wiederwahl ist möglich. Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Wahlperiode aus, so ist der Vorstand befugt, 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung eine Nachfolgerin bzw. einen Nachfolger zu bestimmen. 

2. Der Vorstand besteht aus dem oder der Ersten Vorsitzenden, drei Stellvertretenden Vorsitzenden, der Mitgliederbetreuerin 
oder dem Mitgliederbetreuer, der Kassiererin oder dem Kassier und der Schriftführerin oder dem Schriftführer. 
Jeweils einer/eine der Stellvertretenden Vorsitzenden ist zuständig für 
a) Verwaltung 
b) Finanzen 
c) Sport. 

3. Beschlussfähig ist der Vorstand, wenn mindestens vier Mitglieder anwesend sind. Bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des oder der Ersten Vorsitzenden. 

4. Der Vorstand regelt seine Geschäfte durch eine Geschäftsordnung. In finanziellen Angelegenheiten ist der für die Finanzen 
zuständige Stellvertretende Vorsitzende zeichnungsberechtigt. In seiner Vertretung zeichnet für ihn der oder die Erste 
Vorsitzende oder einer/eine der übrigen Stellvertretenden Vorsitzenden. 

5. Vertretungsberechtigt im Sinne des § 26 BGB sind der oder die Erste Vorsitzende und der oder die für die Verwaltung 
zuständige Stellvertretende Vorsitzende. Jede/Jeder ist allein vertretungsberechtigt. Vollmachterteilung ist jederzeit möglich. 

6. Der Vorstand wird ermächtigt, 
a) im Einzelfall auf einen schriftlichen Antrag hin Mitglieder von ihren Beitragspflichten ganz oder teilweise zu befreien. 

Die Befreiung muss in der Person des Antragstellers gerechtfertigt und im Einzelfall begründet sein. 
b) Ehrenmitglieder (§ 3 Nr. 4) und  
c) besonders bewährte Vorsitzende zu Ehrenvorsitzenden zu ernennen, 
d) die unter b) und c) Genannten von der Beitragspflicht zu befreien. 

7. Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der Vorstand ist jedoch bei Bedarf berechtigt,  eine Vergütung 
nach Maßgabe einer Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 Nr. 26a EStG zu beschließen. 

 
§ 6 - Vorstandschaft 

1. Der Vorstand wird unterstützt durch die Vorstandschaft, die aus mindestens sechs  Mitgliedern bestehen soll. 

2. Die Vorstandschaft soll einen Querschnitt der Mitgliedschaft wiederspiegeln und Teile der Verwaltungsarbeit übernehmen. Sie 
wird von der Mitgliederversammlung auf zwei Jahre gewählt. Wiederwahl ist möglich. 

3. Die Vorstandschaft regelt ihre Aufgaben durch eine Geschäftsordnung. 
 

§ 7 - Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung findet grundsätzlich alle zwei Jahre statt.  

2. Der Vorstand stellt die Tagesordnung für jede Mitgliederversammlung fest. Der oder die Erste Vorsitzende, bei dessen bzw. 
deren Verhinderung der oder die für die Verwaltung zuständige Stellvertretende Vorsitzende, beruft die Mitgliederversamm-
lung ein. 

3. Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind vom/von der  Ersten Vorsitzenden, bei dessen/deren Verhinderung von 
dem/der  für die Verwaltung zuständigen Stellvertretenden Vorsitzenden einzuberufen, wenn es das Interesse des Vereins 
erfordert oder mindestens ein Drittel der Mitglieder schriftlich unter Angabe der Einberufungsgründe eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung verlangen. 

4. Der oder die Erste Vorsitzende, in dessen/deren Vertretung der für die Verwaltung zuständige Stellvertretende Vorsitzende, 
führt in der Mitgliederversammlung den Vorsitz. 
Über die Verhandlungen und Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen und von der 
Versammlungsleiterin/ vom Versammlungsleiter und der Schriftführerin oder dem Schriftführer zu unterzeichnen. 

5. Die Mitgliederversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht berücksichtigt. Bei Stimmengleichheit gilt der Beschluss als 
abgelehnt. Beschlüsse über die Änderung der Vereinssatzung fasst die Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von zwei 
Drittel der abgegebenen gültigen Stimmen. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden nicht berücksichtigt.  

6. Die Mitgliederversammlung hat den Geschäftsbericht und den Kassenbericht zu genehmigen, die Entlastung des Vorstandes 
zu beschließen und Neuwahlen vorzunehmen. 

7. Die Ladung zur Mitgliederversammlung hat grundsätzlich spätestens 14 Tage zuvor schriftlich oder auf 
 elektronischem Weg unter Bekanntgabe der Tagesordnung zu erfolgen. 

8. Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens acht Tage vorher beim Vorstand schriftlich eingereicht werden. 

9. Mitglieder unter 18 Jahren sind weder stimmberechtigt noch wählbar. 
 

§ 8 - Revisor 

Die Mitgliederversammlung wählt auf zwei Jahre eine Revisorin oder einen Revisor und für den Fall deren/dessen Verhinderdung 
eine Stellvertreterin oder einen Stellvertreter. Wiederwahl ist möglich. 
Die Revisorin/Der Revisor darf  weder Mitglied des Vorstandes noch der Vorstandschaft sein. Sie/Er soll nach Ablauf jeden 
Halbjahres und muss zum Ende eines Geschäftsjahres eine Kassenprüfung durchführen und über das Ergebnis dem Vorstand 
schriftlich berichten. 

Schlussbestimmungen 

1. Die Veröffentlichungen des Vereins erfolgen durch Rundschreiben. 

2. Satzungsänderungen, die auf Veranlassung des Registergerichts oder einer anderen Behörde zu erfolgen haben bzw. 
redaktionelle Änderungen der Satzung können unmittelbar vom Vorstand vorgenommen werden. 

Fassung vom  24.02.1989  mit redaktionellen Anpassungen vom 11.06.2004; geänderte Fassung lt. Beschluss der Mitgliederversammlungen vom 26.05.2006, 01.10.2010, 18.05.2012 und 21.10.2016 



Übersicht  der Termine  2017 (Stand: Feb.2017) 

 BVS   = Veranstaltung des BVS Bayern                                                        
 BezV/BezM = Veranstaltung/Meisterschaft des BVS Mittelfranken (Mfr) 
 BVSV   = Veranstaltung des BVSV Nürnberg 
 Lg  = Lehrgang/Fortbildung des BVS Bayern oder BVS Mfr 

  

Datum Sportveranstaltungen und Lehrgänge  (bitte die jeweiligen Ausschreibungen beachten) Ort bzw. Ziel 

21.-22.01. BVS/BezM Bezirksmeisterschaften im Ski-Alpin Unterjoch 
18.02. BezV Verwaltungsseminar  (v.a. für Vorstand + Vorstandschaft) Rummelsberg 
04.03. BVSV Wanderung der Wanderabteilung vom Erlach- über den Fembach- zum Zenngrund

04.-05.03. BezM Fränkische Meisterschaften Kegeln  Nürnberg  
11.03. Lg Sportabzeichen-Prüfer   Gunzenh.  Streudorf 
18.03. BezM Fränkische Meisterschaften im Schwimmen Nürnberg Langwasser 
08.04. BVSV Wanderung der Wanderabteilung Rund um den Moritzberg
08.04. BezV Workshop für Frauen Erlangen 
10.04. BezM Bezirksmeisterschaft im Sportschießen „blinde Schützen“ Schwand 
22.04. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung Zum Kloster Seligenporten
29.04. BezM Bayernpokal und Bezirksmeisterschaft Fußballtennis Fürth (Bay) 
06.05. BezV Bezirks Nordic Walking Tag Rummelsberg 

13.-14.05. Lg Verlängerung B-Lizenz (Reha-Schein)  Erlangen  
20.05. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung In den Schwabacher Westen
20.05. BezV Bezirkswandertag  Muhr am See  

20.-21.05. Lg Verlängerung B-Lizenz  Muhr am See 
27.05. BVSV Wanderung der Wanderabteilung Durchs Traunfelder Tal 

27.-28.05. BezV Inklusive 2 Tages Veranstaltung (Jugendcamp) Altmühl 
10.06. BVSV Wanderung der Wanderabteilung Zur Waldschenke bei der Osterhöhle
17.06. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung Von Abenberg nach Wolframs-Eschenbach
01.07. BezV Schnupper Kajak Tag  Altmühlsee 

24.-25.06. Lg Verlängerung B-Lizenz (Reha-Schein)  Erlangen  
15.07. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung Ins mittelfränkische Weinland
18.07. BezV Bayern bewegt sich Rummelsberg 
22.07. BVS  EISs Kindersport- und Spielfest Nord  Fürth 
12.08. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung Zum Fuße des Moritzbergs

24.-27.08. BVSV Radwander-Wochenende der Radwanderabteilung An Donau und Isar 
26.-27.08. Lg Verlängerung C-Lizenz (F-Schein)  Erlangen 
08.-10.09. BVSV Wanderwochenende der Wanderabteilung Nähe Beilngries im Altmühltal

09.09. BezV Bezirksradwandertag Gunzenh. Mooskorb 
23.09. BVSV Radwanderung der Radwanderabteilung Ins Sittenbachtal 
23.09. BezV Workshop Wassergymnastik  Leutershausen 
07.10. BVSV Wanderung der Wanderabteilung Oberhalb des Reinbachtales
14.10. BezV Runder Tisch Dietenhofen 
21.10. BVS Bayerisches integratives Kinder- und Jugendschwimmfest Nürnberg Langwasser 
04.11. BVSV Wanderung der Wanderabteilung links und rechts des Förrenbachs
04.11. BezM Bezirksmeisterschaften im Bosseln Erlangen 
11.11. BVSV gemeins. Abschlussfeier Wander- und Radwanderabteilung Nürnberg-Buchenbühl 
18.11. BezM Bezirksmeisterschaften Tischtennis Nürnberg B.-Brecht-Sch.

09.-10.12. Lg Verlängerung B-Lizenz (Reha-Schein)  Erlangen  



     

 

 

EIN VEREINSBUS FÜR DEN  

BVSV NÜRNBERG   

 

Unser 16 Jahre alter Vereinsbus muss durch einen neuwertigen Bus ersetzt 
werden, um auch weiterhin die gemeinsamen Fahrten unserer Mitglieder 
zu Meisterschaften und Turnieren usw. zu ermöglichen.  

Für  unsere  Mitglieder  ist  es  wichtig,  gemeinsam  und  sicher  zu  ihren 
sportlichen Zielen zu gelangen. Geplant  ist der Erwerb eines gebrauchten 
Busses (9‐Sitzer), der den Anforderungen aller Nutzer entsprechen soll. 

Vereinsmitglieder,  Freunde  und  Förderer  des  BVSV  können  gern  dazu 
beitragen, dass dieses Vorhaben gemeinsam gelingt.   

Sie spenden –  
der Verein verdoppelt Ihre Spende 

Die Spenden‐Kontonummer bei der Sparkasse Nürnberg:     

IBAN DE20 7605 0101 0013 2078 73    BIC: SSKNDE77XXX 

Eine Spendenquittung wird ausgestellt.  Wir freuen uns über kleine und 
große Spenden und danken dafür bereits jetzt sehr herzlich.  

BVSV Nürnberg e.V. 
Fachverein für Behinderten‐, Versehrten‐ und Rehabilitationssport 

Wildenfelsweg 11, 90411 Nürnberg 
Tel. 0911‐5299770 (AB)  ‐  info@bvsv‐nuernberg.de 

Besuchen Sie uns im Internet: www.bvsv‐nuernberg.de 

 

 

 

DER VORSTAND:  
THOMAS EITEL  ‐  HELGA KARSTIES  ‐  WERNER BARGE  

MANFRED HAU  ‐ DR. HANSJÖRG ALSTEDE  ‐ KLAUS MAGET    
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